
Nordrhein-Westfalen:
Kooperation für KiTas 

[26.2.2008] Die Sozialverwaltung in Nordrhein-Westfalen kann 
künftig Hardware von Fujitsu Siemens Computers sowie 
Software und Know-how von Lämmerzahl nutzen. Die 
Unternehmen haben eine entsprechende Zusammenarbeit 
vereinbart.

Die Dortmunder Firma Lämmerzahl und das Unternehmen Fujitsu 
Siemens Computers haben eine Kooperation vereinbart, von der 
Kindertagesstätten (KiTas), Gebührenstellen, Jugend- und 
Schulämter, Landesjugendämter sowie öffentliche und freie Träger 
in nordrhein-westfälischen Kommunen profitieren sollen. Laut einer 
Pressemitteilung von Lämmerzahl ist es das Ziel der 
Zusammenarbeit, die Software "LÄMMkom für 
Kindertageseinrichtungen" inklusive Server und Clients zu einem 
besonders günstigen Pauschalpreis bereitzustellen. Die IT-
Infrastruktur könne in angebundenen Rechenzentren oder in den 
Ämtern selbst aufgestellt werden. Betreuung, Wartung und Pflege 
übernähmen die Spezialisten der Kooperationspartner. Dabei 
seien Lösungen unterschiedlicher Größenordnung denkbar: Es 
könnten sowohl einzelne KiTas, ganze Städte und Kreise oder 
aber alle mit der KiTa-Verwaltung betrauten Stellen in Nordrhein-
Westfalen miteinander verbunden werden. (rt)

http://www.laemmerzahl.de
http://www.fujitsu-siemens.com
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